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Bürgerbrief zur Solidarität in der Gemeinde 
Mönchweiler  
In Zeiten von Corona ist ein Zusammenhalt besonders 
wichtig! 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
was wir in den letzten Monaten im Rahmen der wöchentli-
chen Verordnungen zur Abwehr der Corona-Pandemie er-
lebt haben, ist sicherlich für jeden von uns eine neue Erfah-
rung und hat zu erheblichen Einschnitten in der Gemeinde 
geführt. Zunächst den Stillstand unserer Gesellschaft und 
nun, mit zunehmender Dynamik deren schrittweisen Rück-
gang der uns ebenfalls vor schwierige Herausforderungen 
stellt.    
  
Die Verordnungen des Landes sind für die Gemeinden bin-
dend und es hat auch bei uns immer wieder zu Rückfragen 
geführt. Für die Umsetzung vor Ort sind wir als Gemeinde 
und Träger öffentlicher Einrichtungen eigenverantwortlich 
zuständig. Das betrifft im Schwerpunkt unser Kinderhaus, 
die Gemeinschaftsschule und den WOHN.PARK. Hier be-
gleitet uns aber auch die öffentliche und private Besorgnis 
vor Infektionsrisiken und Erkrankungen insbesondere von 
Kindern und älteren Menschen in unseren Einrichtungen. 
Dazu gehört auch die Notwendigkeit, öffentliche Dienst-
leistungen in unserem Rathaus uneingeschränkt in An-
spruch zu nehmen und vor allem durch unsere Mitarbeiter 
funktionsfähig zu halten. 
  
Das heißt für uns, dass die regelmäßigen Veränderungen 
der Corona-Verordnung in ein konkretes Handeln unserer 
Mitarbeiter vor Ort umgesetzt werden müssen. Der erste 
wichtige Schritt war, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat unter Beachtung der Hygiene- und Abstands-
regelung wieder angestoßen wurde. Wir tagen jetzt in der 
Alemannenhalle wo wichtige Beschlüsse für Projekte, 
Personalentscheidungen, Haushaltsentscheidungen und 
sonstige Maßnahmen zur Verrichtung unserer täglichen 
Arbeit bindend und unabdingbar sind. 
  
Auch wenn nun wieder Schritte zur Öffnung der Gesell-
schaft hin zu einen vermeintlich normalen Lebensalltag an-
gestoßen werden, so wird es meines Erachtens noch lange 
dauern, bis wieder ein Normalzustand erreicht ist. Ich ver-
stehe, wenn Vereine, Kirchen und sonstige Organisationen 
darauf drängen mit ihren Aktivitäten wieder beginnen zu 
können. Jeder Vereinsvorsitzende muss sich aber auch im 
Klaren darüber sein, dass er damit eine große Verantwor-
tung trägt die ich im Moment nicht übernehmen würde. 
Es ist ein Ritt auf Messers Schneide, was uns täglich ein-
holen kann. Wir werden als Gemeinde zunächst die Rück-
kehr zu einem Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen 
im Kinderhaus anstoßen, der alles von unseren Mitarbei-
tern abverlangen wird. Bis heute sind wir weit von einem 
geregelten Schulalltag entfernt, was aus meiner Sicht für 
unsere Kinder von größter Wichtigkeit wäre und dann wol-
len die Vereine bereits zur Normalität zurückfinden. Das 
passt für mich so nicht zusammen und ich appelliere an 
alle, dies Bedacht und mit Weitsicht anzugehen. Wie dünn 
das Eis ist, zeigt sich seit dieser Woche im WOHN.PARK, wo 

eine Person erkrankt ist. Die Folge ist Quarantäne und Aus-
gangsperre mit einer kompletten Überprüfung der Bewoh-
ner, Personal einschließlich des gesamten Umfeldes der 
Familie die hier Berührungspunkte hatten. Die Menschen 
im WOHN.PARK müssen weiter versorgt und unterstützt 
werden und das bedingt weitreichende Entscheidungen 
zum Schutz unserer Mitarbeiter und Helfer. Es ist eigent-
lich das eigetroffen, was wir unbedingt vermeiden wollten 
und mit den Lockerungen zu befürchten war. 
  
Wir dürfen uns hier nichts vormachen, solange kein wirk-
samer Impfstoff zu haben ist, wird uns dieser Virus noch 
beschäftigen. Wir können es nicht abschätzen, sollten aber 
davon ausgehen, dass es ein auf und ab der zu treffenden 
Entscheidungen geben wird. Das wird zu einer zunehmen-
den Belastung und es wird uns noch mehr abverlangen. 
   
Die Verantwortung wird mehr und mehr auf unsere Bür-
gerinnen und Bürger übertragen. Sie werden ungeduldiger 
und fordernder. Viele verantwortliche Politiker überschla-
gen sich geradezu mit weitreichenden Lockerungen und es 
wird nicht mehr aufzuhalten sein. Vor allem werden wir 
jetzt im öffentlichen Bereich noch mehr den Kopf hinhalten 
müssen. Der Druck aus unserer Gesellschaft nimmt weiter 
zu. Es wird jetzt das eingefordert was einem vermeintlich 
zusteht und das ohne Rücksicht auf Verluste. 
  
Als Gemeinde werden wir uns hier innerhalb der einzelnen 
Aufgabenbereiche gut abstimmen und wir haben damit 
eine große Mitverantwortung zu tragen. Es gilt hier Kan-
te zu zeigen und Regeln einzuhalten und wer diese nicht 
befolgt oder gar unterläuft, macht sich strafbar. Wir haben 
einen ganz engen Spielraum, wobei die Gemeinde auch für 
Teilbereiche noch engere Maschen ziehen kann. 
  
Auch wenn es für eine Bewertung sicher noch zu früh ist, 
so steht fest, dass wir als Gemeinde mit allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern in den vergangenen zwei Mona-
ten vieles richtig gut gemacht haben. Es gibt klare Struktu-
ren und es wurde eine hervorragende Arbeit geleistet, die 
auch so erwartet wird.    
  
Im „Führungsstab Corona“ der Gemeinde wurden vertret-
bare Entscheidungen getroffen. Nicht zuletzt ist es auch 
den Akteuren der Feuerwehr, DRK, Generationenhilfe und 
GMS zu verdanken, dass wir diese Herausforderungen zur 
Krisenbewältigung so gemeistert haben. Einen besonde-
ren Dank allen Bürgerinnen und Bürger die füreinander  da 
waren, es hat uns viel Arbeit erspart und hilfsbedürftigen 
Menschen geholfen. 
  
Danke für den Mut, die Kraft und klare Haltung die uns al-
len abverlangt wurde und es wird weiter von uns gefordert 
sein. Die Corona – Pandemie wird uns weiter in Atem hal-
ten. 
  
Ich lege Ihnen zu Herzen, die von der Bundesregierung ein-
geführte CORONA WARN – APP herunterzuladen und zu 
nutzen. Damit können wir Infektionsketten schnell durch-
brechen und schützt uns und unsere Mitmenschen. Ge-
ben Sie nichts auf Falschnachrichten und Verschwörungs-
mythen die nur Zweifel und Ängste schüren. Unser Land 
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macht hier eine richtig gute Arbeit mit einem hervorragen-
den Gesundheitssystem. Ich glaube fest daran, dass wir in 
naher Zukunft an unseren Werten festhalten und darauf 
aufbauen können.   
  
Ich wünsche Ihnen allen weiterhin Durchhaltevermögen 
bei der Bewältigung der anstehenden Herausforderungen 
und hoffe damit, dass wir bald wieder zu den früheren Um-
gangsformen zurückkehren können! 
  
Passen Sie auf sich auf! 
  
Ihr 
Bürgermeister   
Rudolf Fluck   
 

Rathaus - Infos

Notrufe 
Polizei 110 
Polizeirevier Villingen 6010 
Rettungsdienst 112 
Krankentransport 07721/19 222 
Stadtwerke, bei Störungen 
Tag und Nacht: 40 50 44 44 
Giftnotrufzentrale 0761/19240 
  
Rathaus I 
Gemeindeverwaltung Mönchweiler 
Hindenburgstr. 42, 78087 Mönchweiler 
Telefon 07721/9480-0, Telefax 07721/9480-40 
info@moenchweiler.de www.moenchweiler.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Erweiterte Öffnungszeiten im Bürgerbüro: 
Montag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
Bürgermeister 
Rudolf Fluck 9480-10 
Vorzimmer des Bürgermeisters 
Beatrix Bayer 9480-11 
Hauptamt 
Sebastian Duffner 9480-14
Claudia Eckert 9480-20 
Haupt- und Standesamt 
Elisabeth Bernhard 9480-23 
Melde-/Pass-/Sozial- und Ordnungsamt
Redaktion Mitteilungsblatt 
Arlene Müller 9480-21 
Rechnungsamt 
Gebhard Flaig 9480-30 
Elke Noe-Theise 9480-31 
Gemeindekasse 
Franziska Faller 9480-33 
Bauamt 
Berthold Fischer 9480-35 
Sandra Armbruster 9480-36 
  
Rathaus II   
Albert – Schweitzer – Straße 20 
78087 Mönchweiler 
Telefon: 0151 64574800 
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
  
Stützpunkt „Generationenhilfe“ 
Bürgerlotsin Sabiene Müller 0151 64574800 oder 
muellers@moenchweiler.de 0151 26896032 
  
Integrationsbeauftragte  
Melissa Braun 0151 64574800 
Sprechzeiten:  Di. 13.30 – 17.30 Uhr 
 Do. 8.00 – 12.00 Uhr 

Wichtige Telefonnummern 
Apotheken-Notdienst 
Samstag, 27.06.2020 
Eschach-Apotheke, Steigstr. 3, 
Niedereschach 07728 - 8 43 
Sonntag, 28.06.2020 
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
Albert-Schweitzer-Str. 22 07721 - 9 47 40 
Arztpraxen 
Praxis Dr. Ilona Stromberger, 
Mühlenstr. 15 07721/72844 
Zahnarztpraxis 
Gudrun Revellio, Albert-Schweitzer-Str. 9 07721/70848 
  
Hals-Nasen-Ohren-ärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen (1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10.00 bis 20.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung),  116117 
  
Allgemeinärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 18.00 - 22.00 Uhr, Frei-
tags von 16.00 bis 22.00 Uhr, Samstag, Sonntag, Feier-
tag von 8.00 bis 22.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung),  116117 
  
Kinderärztlicher Dienst 
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwennin-
gen: Montag - Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr, Frei-
tag von 18.00 - 21.00 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 9.00 bis 21.00 Uhr  116117 
  
Ev. Sozialstation 07721/2060 590 
    
Gemeinschaftsschule Mönchweiler 
Innerdorf 11 07721/71896 
Kinderhaus 
Leiterinnenbüro 07721/9163431 
Krippe 07721/9163413 
Kindergarten 07721/9163372 
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Altersjubilare im Monat Juli 2020 
01.07. Terborg Barbara 70 Jahre 
 Hindenburgstr. 64 

11.07. Joos Erich 90 Jahre 
 Herdstr. 26 

17.07. Tancetti Alberto 80 Jahre 
 Eintrachtstr. 1 

19.07. Spahmann Jörg 70 Jahre 
 Herdstr. 37 

30.07. Huber Sigrid 75 Jahre 
 Königsfelder Str. 5 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Jubilaren ein ge-
sundes neues Lebensjahr. 
 
   
Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Obere Mühlenstraße 
15. März bis 31. Oktober 
mittwochs:  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
samstags:    09.00 Uhr   - 13.00 Uhr 
   
 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Mönchweiler / Obereschach
Pfarramt, Hindenburgstraße 23,
Telefon: 71017, Fax 962335
E-Mail: moenchweiler@kbz.ekiba.de

Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.
(Matth. 11,28 , Wochenspruch zum 2. Sonntag nach Tri-
nitatis) 
Liebe Leserin, lieber Leser,
seit einigen Jahren habe ich neben meiner Tätigkeit im 
Gemeindepfarramt einen besonderen Zusatzauftrag: 
Ich bin zusammen mit meinem katholischen Kollegen als 
Gefängnisseelsorger in der JVA Villingen tätig.
Es ist überaus interessant, mit den Gefangenen ins Ge-
spräch zu kommen. Manche geben sich ganz selbstbe-
wusst, so wie sie sich vielleicht den ganzen Tag im Um-
gang mit den Mitgefangenen geben müssen, um nicht 
unter die Räder zu kommen.
Andere wissen die besondere Situation eines seelsorger-
lichen Gespräches zu schätzen. Da kann dann auch an-
gesprochen werden, wie viele Sorgen man sich macht, 
um das bevorstehende Gerichtsurteil oder um die so ge-
fährdete Beziehung zur Freundin. Da kann auch Schuld 
angesprochen werden und der Zuspruch der Vergebung 
kann dankbar angenommen werden. Ja, da können dann 
die leisen Töne ihren Platz haben: All das Missratene von 

Anfang an, die Sehnsucht nach einem heilvollen Leben, 
das quälende Gefühl, so viele Menschen, und gerade die 
liebsten, bitter enttäuscht zu haben...
Ja, in viele seelsorgerliche Bezüge passt unser Wochen-
spruch wunderbar hinein, aber vielleicht besonders in 
die Arbeit mit Gefangenen:
Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig 
und beladen seid, ich will euch erquicken. 
Seien Sie Gott befohlen! 
Ihr Peter Krech, Pfarrer 

Wir laden herzlich ein zu unseren 14-tägigen Gottes-
diensten, Sonntags um 10 Uhr in der Antoniuskirche 
in Mönchweiler. Die nächsten Termine sind der 28. Juni 
und der 12. Juli.  
  
Woche der Diakonie
Die Sammlung für die Woche der Diakonie findet in der 
Woche vom 27. Juni - 5. Juli 2020 statt.
Beiliegend finden Sie ein Faltblatt zur Info und einen 
Überweisungsträger der Evang. Kirchengemeinde.
Die Woche der Diakonie fördert besonders Initiativen, 
die ohne zusätzliche Mittel nicht umzusetzen wären. 
Viele Projekte, die ganz konkret Menschen helfen, brau-
chen die Sammlung der Diakonie, um verwirklicht wer-
den zu können! Diakonie ist dort, wo man Sie braucht. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 10:00 - 11:30 Uhr 
Mittwoch    17:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
 
Sie finden uns unter: www.evangelisch-moenchweiler.de 
  
 

Katholische Kirchengemeinde
Mönchweiler

Kath. Pfarramt St. Ulrich mit Hl. Geist Mönchweiler
St.-Ulrichs-Weg 6, VS-Obereschach

Pfarrbüro  0 77 21 – 7 05 95 
pfarramt-oe@kath-andereschach.de 
Pfarrsekretärin: Klara Scherzinger: 
Bürozeiten:  
dienstags 9 - 11 Uhr und donnerstags 16 – 18 Uhr 
  
Seelsorger: 
Leitender Pfarrer in der Seelsorgeeinheit An der Eschach 
Alexander Schleicher 
E-Mail: alexander.schleicher@kath-andereschach.de    
Telefon: 07728 - 2160002 
  
Vikar Adalbert Mutuyisugi 
Mail: adalbert.mutuyisugi@kath-andereschach.de 
Telefon: 07725 - 9799061 
  
Gemeindereferentin Sabine Preuß  
z. Zt. nicht im Dienst 
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Gemeindereferent Michael Käfer 
Mail: michael.kaefer@kath-andereschach.de 
Tel.: 07720 - 63353 Mobil 015906389187 
  
Diakon Stefan Fornal  
Mail: stefan.fornal@kath-andereschach.de 
 
Diakon Christian Müller-Heidt  
Mail: christian.mueller-heidt@kath-andereschach.de 
  
Homepage: www.kath-andereschach.de 
  
UNSERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  

Gottesdienst in Zeiten von Corona 
Unter Einhaltung von Auflagen und Hygienevorschriften 
sind Öffentliche Gottesdienste wieder möglich. 
Samstag, 27. Juni 2020 
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Feier der Kommunion 
Sonntag, 28. Juni 2020 
10:30 Uhr in Kö: Eucharistiefeier zum Patrotinium 
  
Näheres dazu oder etwaige Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Presse und unserer Homepage. 
  
 

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Mönchweiler

Aus aktuellem Anlass...  
Auf Grund der aktuellen Lage bezüglich der Corona-Krise 
fallen unsere Gemeindeveranstaltungen und Aktivitäten 
bis auf weiteres aus! 
Wir als Gemeinde sind uns unserer Verantwortung be-
wusst und möchten unsere Freunde und Mitglieder, so-
weit es geht, vor dieser Pandemie schützen. Wir bitten 
um Verständnis hierfür. 
Für seelsorgerliche und persönliche Anliegen ist die Ge-
meindeleitung weiterhin für Sie da. 
Wussten Sie schon, dass unsere  Predigten in Form einer 
Audioaufnahme auf unserer Homepage zur Verfügung 
stehen? 

Ein Blick lohnt sich! Sie sind herzlich eingeladen, hieran 
von zu Hause aus teilzunehmen! 
http://www.efg-mw.de/predigten 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und Gesundheit in die-
sen außergewöhnlichen Tagen. 
Die EFG-Mönchweiler 
  
Kontakt: 
Gemeindehaus Am Weiherdamm 2 
Tel. Nr. 07721/ 62635 
oder Harry Blank, 
Gemeindepastor der EFG in Mönchweiler 
Tel. Nr. 07721/9166901 
pastorefgmoenchweiler@gmail.com 
www.efg-mw.de 

Kirchliche Nachrichten Vereinsnachrichten

Ortsverein Mönchweiler 

Einladung zur DRK-Jahreshauptversammlung   
Nachdem unsere Jahreshauptversammlung Ende März 
leider wegen COVID-19 verschoben werden musste,  
haben wir nun einen Ersatztermin: 
  
Am Montag, den 27.07.2020, findet um 19:00 Uhr 
in der Alemannenhalle in Mönchweiler unsere dies- 
jährige Jahreshauptversammlung statt. 
  
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
7. Bericht des Jugendrotkreuzes
8. Aussprache zu den Berichten 4 - 7
9. Ehrungen
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Jahresprogramm 2020
13. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen
   
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 
20.07.2020 bei der 2. Vorsitzenden einzureichen: 
Sandra Banschbach, Pfarrer-Lotz-Straße 7, 
S.Banschbach@drk-moenchweiler.de. 
  
Zu dieser Versammlung laden wir alle aktiven und för-
dernden Mitglieder, die Damen und Herren des Gemein-
derates, die Vertreter der örtlichen Vereine und alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich ein. 
  
Wir bitten um Verständnis dafür, dass zum jetzigen Zeit-
punkt die Alemannenhalle - zu unser aller Schutz - nur 
mit Mund-Nasenschutz betreten werden darf und dass 
auf die üblichen Abstandsregelungen sowie die  Desin-
fektion der Hände geachtet werden muss.   
  
DRK-Ortsverein Mönchweiler 

__________ 
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Eisstockschützen Gemeinschaft

Sommerfest mit dem Laienturnier  
Leider müssen wir dieses Fest, geplant zum 18. – 
19.07.2020, aus gegebenem Anlass absagen. 
Wir hoffen, dass sich die Lage bis zum Nächsten Jahr nor-
malisiert, und wieder viele Laienmannschaften teilneh-
men.  
 
 

Fußball-Club Mönchweiler

Die Jugendabteilung des FC Mönchweiler sucht Unter-
stützung in Form eines Co-Trainers für unsere Bambinis. 
Für weitere Infos oder Fragen, bitte eine Mail an: 
fcm_jugend@web.de  
 
 

Schwarzwaldverein Mönchweiler

Es geht wieder los !! 
Nach wochenlanger Abstinenz können die Wanderschuhe 
wieder angezogen und in der Gruppe gewandert werden. 
Vorbehaltlich der sich stets ändernden Lockerungen in 
der Corona-Pandemie fangen ab Juli 2020 die Wanderun-
gen wieder an. 
Vorerst sollen - nach Beschluss der Vorstandschaft – die 
noch kommenden Wanderungen in der Umgebung von 
Mönchweiler stattfinden. Vom Hauptverband wird emp-
fohlen, momentan öffentliche Verkehrsmittel oder PKW 
zu meiden. Es können 12 Personen an einer Wanderung 
teilnehmen, unter der noch einzuhaltenden Abstandsre-
gelung. 
Die Wanderungen, wie im Wanderplan 2020 abgedruckt, 
sind somit nicht in der dort aufgeführten Form durchzu-
führen. Die Wanderführer werden sich Touren überlegen, 
die in der Nähe von Mönchweiler erwandert werden kön-
nen. Die Wanderungen werden jeweils rechtzeitig im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. 

Wer an einer Wanderung teilnehmen möchte, muss sich 
beim Wanderführer telefonisch oder per mail anmelden. 
Die Teilnahme erfolgt nach Eingang der Anmeldung. 

In der jetzigen Corona-Phase sind immer wieder kurzfris-
tige Änderungen möglich. Die o. g. Vorgaben sind der jet-
zige Stand. Falls sich Änderungen ergeben, werden diese 
im Mitteilungsblatt abgedruckt. 

Die Wanderungen können Sonntags ab 28. Juni 2020 und 
die Mittwochswanderungen ab !. Juli 2020 beginnen 
Wir hoffen, dass sich trotz dieser Auflagen die Wander-
lust nicht bremsen lässt und recht viele Naturbegeisterte 
an den Wanderungen teilnehmen. 

Wir freuen uns auf Euch 
die Vorstandschaft des SWV 
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4-5-Zimmer-Wohnung 
oder kleines Haus

zum Mieten oder Kaufen gesucht.

Tel. 0173/7083860 


